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Schulentwicklung 
Auf ihren Dienstreisen nach Hamburg und ins 
Sauerland wuchs und gedieh in Guido Tewes, Rolf 
Briele und Vertretern des Bereichs Gastronomie 
und Körperpflege das neue BKB-Bildungsgang-
Baby: die Duale Ausbildung Kosmetik, deren 
schulischer Teil ab dem kommenden Schuljahr 
am Berufskolleg vermittelt wird. 
Das Unterrichtsentwicklungsteam schickte aus-
gewählte Kollegen in die Jugendarrestanstalt 
Bottrop. Sie hatten bis dahin noch nicht genügend 
Fortbildungen des Unterrichtsentwicklungsteams 
besucht.  
Diese waren allerdings erneut sehr lohnend: Rai-
ner von Groddeck berichtete beispielsweise im 
Rahmen des Informationsforums über seine Ent-
wicklungshelferzeit in Afrika unter dem Titel 
„Stärkung der beruflichen Bildung in Botswana“.  
Zudem organisierten Marion Knuth und ihr Team 
Mitmach-Veranstaltungen zum Thema „Gesunder 
Rücken“. Weitere Fortbildungsangebote zur 
Lehrergesundheit sollten über TIM bekannt ge-
macht worden sein. 
Im Rahmen des Bundesfinales des Wettbewerbs 
„Jugend präsentiert“ wurde das BKB mit dem Gü-
tesiegel „Jugend präsentiert“ ausgezeichnet. Mit 
dieser Auszeichnung werden Schulen honoriert, 
die sich in besonderer Weise um die Vermittlung 
von Präsentationskompetenzen - vor allem in den 
naturwissenschaftlichen Fächern - bemü-
hen. Claudia Bergmann und Martin Henke hatten 
sich in mehrtägigen Workshops zu Multiplikato-
ren ausbilden lassen und durften die Auszeich-
nung in Berlin entgegennehmen.  
Seit Freitag, 01.02.2019 gehört das BKB auch zu 
den 35 vom Land ausgewählten Talentschulen.  
 

Kooperationen 
Seit mehreren Jahren kooperiert der Bildungs-
gang Informationstechnischer Assistent/AHR mit 
dem Verein Deutscher Ingenieure und Unterneh-
men aus der Region, um im Fach Projektmanage-
ment so viel Praxis und Unternehmenswirklich-
keit wie möglich einzubringen. Zur Intensivierung 
der Zusammenarbeit verlegte die Mittelstufe den 
Start der Zusammenarbeit in diesem Jahr nach 
Haltern am See. 
 
 

Dankeschön 
Ein herzliches Dankeschön an den Bereich Beruf-
liches Gymnasium Wirtschaft und Verwaltung, 
deren Team-Mitglieder unter der Leitung von 
Oberstufenkoordinator Moritz Michalowsky das 
Kollegium anlässlich der Weihnachtsfeier ins be-
sinnliche Kirchhellen lockten. Miermanns Scheu-
ne und Mitarbeiter boten einen festlichen Rah-
men - auch dank vieler Schüler der 1W, die mit 
ihrer selbstgebastelten Deko für weihnachtliches 
Ambiente sorgten. Dem Organisationsteam gelang 
es zudem nicht nur den Schulleiter als ausgespro-
chenen Wendler-Fachmann zu enttarnen und das 
Kollegium in den größten Lehrerchor NRWs zu 
verwandeln, erstmalig wurde auf einer BKB-
Xmas-Party sogar getanzt und dabei lauthals der 
Mutter einer österreichischen Formel-1-Ikone 
gehuldigt. Zum diesjährigen Gewinnspiel verwen-
den wir das viel zitierte Bonmot des englischen 
Fußballers Gary Lineker: „...und am Ende gewinnt 
immer der Lohmann.“ 
Vielen Dank auch an das Stundenplaner-Duo, Max 
Lück und Dr. Ulf Grantz, das professionell die pre-
käre Raumsituation meisterte und unaufgeregt 
auch auf die speziellsten Wünsche einzugehen 
versuchte.  
 
 
Termine im 2. Schulhalbjahr 2018/19 
Osterferien vom  15.04.2019 bis 27.04.2019 
Pfingstferien 11.06.2019 
Sommerferien vom  15.07.2019 bis 27.08.2019 
2. Elternsprechtag 15.05.2019 
Abschlusszeugnisausgabe  
und Abschlussfeier 06.07.2019 
Jahreszeugnisausgabe  12.07.2019 
 
Bewegliche Ferientage 2018/2019 
Rosenmontag 04.03.2019 
Veilchendienstag 05.03.2019 
Freitag nach Christi Himmelfahrt 31.05.2019 
Freitag nach Fronleichnam 21.06.2019 
Freitag 28.06.2019 
 
Redaktion: Thomas End, Heike Mölders,  
                      Guido Tewes, Klaus Wiegert 

 

BKB News 
Vorwort 
Sehr geehrte Eltern und Ausbilder, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe (ehemalige) Schülerinnen und Schüler, 

die 16. Ausgabe der BKB News informiert erneut 
über die aktuelle Schulsituation am BKB. Allen 
Leserinnen und Lesern wünschen wir viel Freude 
beim Lesen. 
Bottrop, im Februar 2019 
Guido Tewes & Klaus Wiegert 
Schulleitung 

Baumaßnahmen 
Bei der Beschreibung der aktuellen baulichen Si-
tuation unseres Hauses kann sich der Autor die-
ser Zeilen auf seine Rede beziehen, die er Ende 
Januar anlässlich der feierlichen Verabschiedung 
der dualen Klassen aus dem technischen Bereich 
im Lichthof hielt: „Allein die Aufzählung der hier 
vertretenen Gewerke spiegelt uns vor Augen, 
welche Bedeutung den Betrieben der Industrie 
und des Handwerks in unserem Lebensalltag zu-
kommt. Ohne Sie läuft gar nichts! 

Leidvoll müssen wir dieses zurzeit hier in unserer 
Schule erfahren. Die Flachdächer marode, Unter-
richtsräume nur teilweise nutzbar, die Sporthalle 
gesperrt! Es regnet herein, wir unterrichten im 
Saalbau und gehen schwimmen im Hallenbad – da 
wo das Wasser erwünscht ist. Ansonsten stehen 
wir im Regen und warten sehnlichst auf die Fach-
gewerke und deren professionelle Instandset-
zung. Ein Hoch auf diesen denkmalgeschützten 
Altbau und sein solide gebautes Ziegeldach von 
1929.“ Mehr ist dazu nicht zu sagen. 

Nun warten wir darauf, dass die Sanierungsarbei-
ten der Gebäude B und C sowie der Sporthalle 
zum Ende des Sommers abgeschlossen sein wer-
den und danach alles viel schöner sein wird. Glei-
ches gilt für die immer noch ausstehenden Reno-
vierungen der Küche B 108/109 und des ehema-
ligen Chemieraums B 101 - die Hoffnung stirbt 
bekanntlich zuletzt. 

Fast hätte ich es vergessen: Der Umbau der Kos-
metikfachräume A 310 und A 311 ist abgeschlos-
sen. Es ist sehr schön geworden! 
 

Personalien  
Nach erfolgreicher 2. Staatsprüfung unterrichten 
jetzt die ehemaligen Referendare Pia Kreyerhoff 
(Englisch/Deutsch), Florian Fuchs (Wirt-
schaft/Wirtschaftsinformatik) und Steffen 
Vinnemeier (Englisch/Wirtschaftslehre/Politik) 
am BKB. Klaus Stolarski wechselt vom aktiven 
Dienst in den Ruhestand, dafür dürfen sich die 
Kolleginnen Cornelia Twachtmann mit Felix, Beke 
Brinkhaus mit den Zwillingen Mats und Ben sowie 
Lara Tibio mit Liam auf die ein oder andere unru-
hige Nacht einstellen. Wir wünschen allen für die 
Zukunft viel Glück, Gesundheit und Muße das Le-
ben zu genießen. Die Oberstudienrätinnen Frie-
derike Weinhardt, Corinna Schlack, Melanie Not-
tebaum und Kirsten Goder sowie Oberstudienrat 
Bastian Beine und Studiendirektor Dr. Jens Wig-
gers freuen sich über ihre Beförderung und die 
zusätzlichen Aufgaben im neuen Amt. 

 
Schülervertretung 
Unsere Schülervertretung setzt sich wie folgt zu-
sammen: An vorderster Front Schülersprecher 
Hammoud Nassralah und seine Vertreterin Dilara 
Cakir. Weitere Mitglieder sind Jan Schmitz, Va-
nessa Werner, Anakin Braun, Kai Wendt, Tina 
Marcinkowski und Jülide Yirtici. Unterstützt wird 
die SV von den bewährten SV-Lehrern Jenny Rose 
und Danny Habedank. Zum Nachfolger von Pensi-
onär Herbert Glatter wurde Debütant Markus 
Heimann ins Team gewählt. Für Fragen, Anregun-
gen, Beschwerden, Lob und Komplimente steht 
die SV wochentäglich in der 1. und 2. Pause in 
Raum A 107 hinter der Bühne im Lichthof zur 
Verfügung. 

 
Sportliches 
Da sich die Multi-Funktions-Sporthalle an der 
Gladbecker Straße in diesem Schuljahr als vom 
Regen ruinierter Minderwertigkeitskomplex prä-
sentiert, ist seitens Schulleitung, Stadt und vor 
allem Sportlehrerschaft Improvisationskompe-
tenz gefragt. Der gesamte Sportunterricht wurde 
nach Sperrung der Turnhalle zunächst in Klassen-
räumen durchgeführt und mit theoretischen oder 
platzsparenden Bewegungsinhalten wie Funkti-
onsgymnastik, Entspannungstechniken, Rücken-
schule oder Jonglieren gefüllt. Norbert Walach, 
ehemals Großmeister des nordhessischen Land-



BKB News  Ausgabe   Februar 2019  Seite 2    Ausgabe   Februar 2019  Seite 3 
kreises Waldeck-Frankenberg, begeisterte Schü-
ler der Metallabteilung gar für seine Sportart 
Schach.  
Seit Jahresbeginn wird in zig verschiedenen ex-
ternen Bewegungsstätten (Judo- und Box-Raum 
in der Dieter-Renz-Halle, HHG, Hallenbad, Sport-
raum des Jugendamts) sowie in Kellerräumen des 
B-Traktes gearbeitet, in die kurzerhand sechs 
Tischtennisplatten aus der Halle getragen wurden 
- und die bei entsprechender Großklassenbele-
gung eine Akustik wie die Kölner Lanxess-Arena 
bei den WM-Auftritten der deutschen Handball-
nationalmannschaft bieten.  
Da sich bekanntlich auch einige Unterrichtsräume 
als unwetteruntauglich erwiesen haben, kommen 
zudem viele Kollegen ohne Facultas Docendi „Lei-
besübungen“ samt ihren Klassen zu einem bewe-
gungsbedingt erhöhten Kalorienverbrauch, müs-
sen sie doch für einen pünktlichen Unterrichtsbe-
ginn schnurstracks zwischen Berufskolleg und 
den improvisierten Schulungsräumen im Saalbau 
hin- und herwandern, die von der Stadt kurzer-
hand zur Rettung der beruflichen Bildung zur 
Verfügung gestellt wurden.  
Freiwillig und ganz ohne Petrus’ Zutun machten 
sich Henriette Rohn, Jan Lachnicht und Thomas 
Heimann mit der erstmalig angebotenen, klassen- 
und bildungsgangübergreifenden Ski-AG auf den 
Weg ins Alpin Center, um sich ein letztes Bild vom 
Könnensstand der Teilnehmer zu machen. Inzwi-
schen haben sie sogar ihren Zielort in Südtirol 
erreicht – dank Vollsperrung des Brenners in ei-
ner Rekord-Anreisezeit von 22 Stunden. 
Bei der dritten Teilnahme beim traditionellen 
Hans-Reuschenbach-Cup in Oberhausen verpass-
te die Lehrermannschaft die Titelverteidigung 
denkbar knapp. Referendarin Lisa Leuker wurde 
als bester Torhüter des Turniers ausgezeichnet  – 
und gewiss nicht nur, weil sie in der 44. Auflage 
der Veranstaltung die erste Frau zwischen den 
Pfosten war.  
Bei einer internen Sportfortbildung trainierten 
sich Kollegen der Sportfachschaft gegenseitig zu 
den Themen „Trampolin“, „Handball“ und „Base-
ball“.  

 
Kultur 
Standing Ovations und ein Meer aus Lichtern er-
spielten sich Luxuslärm-Bassist David Müller, 
dessen Bruder Florian und Autorin Jana Crämer 

bei ihrer Konzertlesung „Batomae – das Mädchen 
aus der ersten Reihe“, die sich – basierend auf 
Crämers autobiografischem Roman - mit Proble-
men vieler Heranwachsender auseinandersetzt.  
Auch im zweiten vom Theater-Trio Anna Do-
soruth-Lück, Conny Wolf und Beatrix Wessel or-
ganisierten Schauspiel ging es um schwere Kost. 
„Die Kriegerin“, aufgeführt vom Westfälischen 
Landestheater, thematisiert den Fremdenhass 
einer neonazistischen Jugendclique in einer ost-
deutschen Kleinstadt. 

 
Wettbewerbe, Events, Projekte  
Tausendsassa Rainer von Groddeck hat sich nach 
seiner Rückkehr aus Botswana, wo er als entwick-
lungshelfender Pädagoge u. a. an der Erarbeitung 
von Lehrplänen für Auszubildende in Diaman-
tenminen tätig war, fest vorgenommen, für fri-
schen Wind im Bildungsgang Energietechnische 
Assistenten zu sorgen. „Renewable Energy,“ sozu-
sagen. Mit einer überzeugenden Idee als Beitrag 
beim RWE Schulwettbewerb konnten direkt 500 
Euro generiert werden. Das Geld wird nun für ein 
von den Schülern konzipiertes Energiemuseum 
eingesetzt, das an das bestehende Energielabor 
angeschlossen wird. Beides zusammen soll dann 
auch für andere Klassen zugänglich werden. Die 
Energietechnischen Assistenten fungieren unter 
dem Motto „Energiewende am BKB - Schauen, 
Staunen, Mitmachen“ als Experten, die durch das 
Museum führen und im Labor Experimente de-
monstrieren werden. 
Für die Elektriker-Azubis organisierte von Grod-
deck den Besuch des Arbeitsschutzmobils der BG 
Bau, eine Art Trainingstruck, ausgestattet mit 
Utensilien rund um das Thema Sicherheit am Ar-
beitsplatz. 
Lernen mit Bus (oder Messen auf Rädern) erleb-
ten auch die Schüler des Beruflichen Gymnasiums 
Gesundheit: Mit dem Umweltbus der Natur- und 
Umweltschutz-Akademie NRW und Biologielehre-
rin Henriette Rohn untersuchten sie professionell 
und praxisnah die Qualität des Ökosystems Forel-
lenteich in Grafenwald.  
Die Berufswahlorientierung ist ein wichtiger Bau-
stein unseres KAoA-getriebenen BKBs. 120 Schü-
ler aus sechs Klassen des Beruflichen Gymnasi-
ums sowie der Höheren Berufsfachschule mach-
ten sich daher auf den Weg in den Tempel der 
Glückseligkeit (auch bekannt als Veltins-Arena), 

in dem erneut die Messe „Ausbildung und Studi-
um“ veranstaltet wurde. 
Schon vor Beginn des Schuljahres nahmen Schü-
ler des Beruflichen Gymnasiums Gesundheit an 
einem Angebot der Universität Duisburg Essen 
teil: dem zweiwöchigen dualen Orientierungs-
praktikum, kurz DOP, bei dem man zum Beispiel 
an Vorlesungen und Seminaren der Medizini-
schen Fakultät teilnehmen konnte. 
Ebenfalls der Orientierung und des Kennenler-
nens der Studienpalette diente ein Trip zur Hoch-
schule für Gesundheit in Bochum, die in diesem 
Jahr neben angehenden Fachabiturienten aus 
dem Bereich „Gesundheit und Soziales“ erstmalig 
auch zukünftige Abiturienten des Beruflichen 
Gymnasiums Gesundheit besuchten. Begleitet 
wurden die Schüler von Nina Pöppelmann.  
Die BKB-Beteiligung an der regionalen Großver-
anstaltung „TalentTageRuhr“ lief einmal mehr 
unter Federführung von Claudia Bergmann pro-
fessionell und lohnend für unsere Gastschüler der 
Sekundarstufe 1, deren Talente in vier Workshops 
aus den Bereichen Gesundheit, Ernährung und 
Technik zu den Themen „Handicaps durch Alters-
simulation und Rollstuhlparcours erfahren“, 
„Snacks selbst machen“, „Wind, Sonne & Co als 
Energieträger entdecken“ und „Ein Namensschild 
aus Messing anfertigen“ zutage gefördert wurden. 
Dr. Ulrike Ufer initiierte und organisierte im Ver-
bund mit dem BKB-Kooperationsteam und Ver-
antwortlichen für die Personalwerbung der Poli-
zei Recklinghausen und Gelsenkirchen eine In-
formationsveranstaltung über die Ausbildungsvo-
raussetzungen und -inhalte bei der Polizei. Gut 90 
Schüler lauschten artig der Präsentation der gela-
denen Hauptkommissarinnen.  
Der Medienkompetenzkurs unter der Leitung von 
Udo Wegmann nahm am „Macher-Slam“ des Lern-
senders NRWision in Dortmund teil, bei dem ver-
schiedene Medienmacher aus NRW zusammen-
kamen, um sich zum Beispiel über ihre unter-
schiedlichen Herangehensweisen in der Audio- 
und Video-Produktion auszutauschen.  
Melanie Nottebaum, Steffen Vinnemeier und Sven 
Bauer haben die BKB-Schulkollektion „Merchan-
dising 2.0“ an den Start gebracht, die auf einem 
Projekt einer ehemaligen Klasse der Kaufmänni-
schen Assistenten basiert.  
Passend zur Weihnachtszeit startete erstmalig 
vor dem 1. Advent der „Winterzauber am BKB für 
Kollegen und Friends“. Nachdem vorher die tradi-
tionelle Glühweinbude von diversen Teams um 

Uli Hafner, Hansi Malyga, Werner Fallböhmer, 
Thomas Zagolla, Corinna Schlack und Rolf Briele 
auf den aktuellen Stand gebracht wurde, rundeten 
den sehr gelungen Abend die kulinarischen Köst-
lichkeiten von Karsten Knühmann, Andreas End 
und Jochen Riedel ab. Als Highlight neben dem 
erstklassigen Glühwein der „Bösen Bude“ war für 
Jung und Alt die Schneebergspende von „Schnee-
mann“ Christoph Woywod. Man munkelt, einige 
Kollegen wissen bis heute noch nicht wie das 
heimatliche Gefilde wieder erreicht wurde – alle 
freuen sich aber schon auf eine Wiederholung in 
2019.  

 
Europa 
Das Team Europa arbeitet derzeit akribisch an 
den Vorbereitungen zum nächsten Großevent am 
BKB, dem Europatag.  
Einen großen Erfolg konnte das von Astrid Hil-
denbrand geleitete Team bereits bei der Teilnah-
me am PSD-Bürgerprojekt erzielen, das die PSD-
Bank Westfalen-Lippe gemeinsam mit den West-
fälischen Nachrichten in diesem Jahr unter das 
Thema „Europa fängt vor meiner Haustür an“ ge-
stellt hatte. Das Europa-Engagement wurde dank 
des Wettbewerbsbeitrags „Europa am BKB – das 
BKB in Europa“ im Rahmen einer Feierstunde in 
Münster ausgezeichnet und mit 3000 Euro För-
dergeldern honoriert.  

 
Auslandspraktika & -besuche 
Marion Knuth, Christiane Piechutta, Thomas und 
Markus Heimann sowie 10 Schüler erlebten Kul-
turschätze, Weltwunder und die chinesische Gast-
freundschaft in der Hauptstadt Peking während 
ihres Aufenthalts in unserer Partnerschule "Feng-
tai Vocational Educational Center".  
Die bewährte Schulpartnerschaft führte auch 
Schulleiter Guido Tewes und die China-
Beauftragten Anna Dosoruth-Lück und Max Lück 
ein weiteres Mal ins Reich der Mitte. Sie fungier-
ten als Vermittler für weitere Schulpartnerschaf-
ten, als Friedhelm Horst als Vertreter der oberen 
Schulaufsicht der Bezirksregierung Münster eine 
10-köpfige Delegation aus Schulleitern und Aus-
landsbeauftragten verschiedener Schulen der Re-
gion anführte.  
 


